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Beschluss Restaurierung
Cagliostro-Pavillon

Beschluss des Einwohnerrates be-
treffend die BewillÍgung eines Ge-
meindebeitrages an die Kosten der
Restaurierung des Cagliostro-Pavil-
lons im Glögglihof

Der Einwohnerrat, auf Antrag des
Gemeinderates, bewilligt an die Kosten
der Restaurierung des Cagliostro-Pavil-
lons im Glögglihof einen Gemeindebei-
trag von maximal Fr. 143'530.-.

Für die Beitragsleistung gelten die
Bedingungen des Bausanierungsregle-
mentes vom24. Oktober 1979.Zur Ge-
währleistung der Rückzahlung des Bei-
trages für die im Reglement umsch¡iebe-
nen Fälle ist im Grundbuch eine Sicher-
stellungshypothek eintrage¡ zu lassen.

lm
Neues Leben

Cagliostro-Pavillon
-nj- An die Restaurierung des Cagliostro-Pavillons im Gtögglihof mit Einbau

einer 4-Zimmerwohnung bewiltigte der Einriohnerrat einen Gemeindebeitrag
von Fr. 143'530.-. Die kantonale Denkmatpllege bezeichnete den cagliostro-pa-
villon als hervorragendes Denkmal des 18. und 19. Jahrhunderts.

Der Ressortvorsteher Hochbau, Ge-
meinderat F ritz Weissenberger, erklärte
zu Beginn der Debatûe, wegen der Per-
son von Cagliostro bestehe zum Pavilr
lon ein gewisser romantischer Bezug.
Zu Beginn des Jahres habe sich der Ein-
wohnerrat ausfüh¡lich mit dem Vorge-
hen bei Denkmalsubventionen ausein-
andergesetzt und ein neues Reglement
geschaffen. Vôn verschiedenen Votan-
ten wurde die damalige Aussprache als
werwoll bezeichnet, da man deshalb
jeøt nichr mehr über die Htih_e O91SgU-

vention diskutieren müsse, da ja das
neue Reglement gelæ.

Als Sprecher der Fraktionen erklär-
ten sich Walter Fiechter (DSP),.Lorenz
Stucki (VEW), Rosemarie . Mayer
(DSP), Annemarie Bürgin (GP, auch
names der SP), Paul Müller (CVPlund
Niklaus Kocher (LDP) mit'dem Sûb-
ventionsbegehren. einverständen. An-,
schliessend genehgtigte der Rat an die
Restaurierung- einstimmig einen Ge-
meindebeitrag von maximal Fr.
r 43',530.-.


